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46. Jahrgang

Donnerstag, 

den 06. Februar 2014

Nummer 6

3. Änderung des Bebauungsplans „Talvogtei“, Kirchzarten  im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB (Baugesetzbuch) 
In-Kraft-Treten der Bebauungsplan-Änderung  

Der Gemeinderat von Kirchzarten hat am 
28. Januar 2014 in öffentlicher Sitzung die 3. 
Änderung des Bebauungsplans „Talvogtei“ 
im beschleunigten Verfahren (Bebauungs-
plan der Innenentwicklung) nach § 10 Abs. 
1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung be-
schlossen (§ 13a BauGB). Der von der Än-
derung erfasste Bereich betrifft die denkmal-
geschützten gemeindeeigenen Scheunen 
Talvogteistr. 2a und 5, die denkmalgeschütz-
ten Gebäude der Nutzungszone 5 und das 
Gebäude Talvogteistr. 6. 
Dem abgedruckten Übersichtsplan kann 
durch die schwarze, gestrichelte Umrandung 
der gesamte Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans „Talvogtei“ entnommen werden. 
 
Die Änderung des Bebauungsplans tritt mit 
dieser Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 
3 BauGB). 
Jedermann kann den Bebauungsplan mit 
seiner Begründung beim Rathaus Kirchzar-
ten, Fachbereich 5 (Ortsbauamt), Hauptstr. 
24, 79199 Kirchzarten, während der üblichen 
Dienststunden einsehen und über seinen In-
halt Auskunft verlangen.  
Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, sowie eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungs-
plans, sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungsvorgang, 
sowie beachtliche Fehler nach § 214 Abs. 
2a BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1-3 
BauGB und § 215 Abs. 1 Satz 2 BauGB unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind. 
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Notruf (Polizei)  110

DRK-Rettungsdienst  112

Krankentransport  19222

(alle Rufnummern vorwahlfrei)

Feuerwehr  112

Polizei Freiburg  0761/8824421

Polizei Kirchzarten  9087-0

Energie- und Wasserversorgung 
Kirchzarten GmbH 393-50

Februar 
 
06.02. St. Blasius-Apotheke 
Lärchenstr. 2, 79256 Buchenbach 
07661/7230 
 
07.02. Schauinsland-Apotheke in Kappel 
Moosmattenstr. 5, 79117 Freiburg 
0761/6008186 
 
08.02. Apotheke an der Kronenbrücke 
Schreiberstr. 20, 79098 Freiburg 
0761/35410 
 
09.02. Holzmarkt-Apotheke 
Kaiser-Joseph-Str. 255, 79098 Freiburg 
0761/31321 
 
10.02. Zasius-Apotheke 
Günterstalstr. 39, 79102 Freiburg 
0761/73280 
 
11.02. Jahn-Apotheke 
Schwarzwaldstr. 146, 79102 Freiburg 
0761/703920 
 
12.02. Littenweiler-Apotheke 
Römerstr. 1, 79117 Freiburg 
0761/69675051 
 
13.02. Dreikönig-Apotheke 
Dreikönigstr. 9, 79102 Freiburg 
0761/75755 
 
Der Notdienst beginnt jeweils um 
8.30 Uhr

Ärztlicher Notfalldienst 
an Wochenenden und Feiertagen 
rund um die Uhr

Mo., Di., Do.  von 20:00 bis 6:00 Uhr 
Mi. und Fr.                ab 15:00 Uhr

Erwachsene  0761/8 09 98 00

Kinder  0761/80 99  80 99

Zahnärztlicher 
Notfalldienst  0180/3 22 25 55-45

Tierärztl. Notfalldienst  0761/7 22 66 
Tierarztpraxis Dreisamtal Dr. Ruffy
 07661/57 64

Montag - Freitag 10:00 - 13:00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Vergiftungs- 
Informationszentrale  0761/19240

Abfallberatung des Landkreises, 
neu  01802/25 46 48

Kompostpatin:  07661/61087

Notdienst der Rechtsanwälte  
 0172/7451940 
“am Wochenende rund um die Uhr, 
werktags von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr”

Umweltambulanz  0761/72773

Gemeindeverwaltung Kirchzarten 
Montag - Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

nachmittags 
Montag u. 
Mittwoch  14:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgerbüro Hauptstraße 24 
wie Gemeindeverwaltung

Bauamt Hauptstraße 24 
wie Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten EWK 
Montag - Mittwoch  08:00 - 16:30 Uhr 
Donnerstag  08:00 - 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 - 12:30 Uhr

Tourist-Info Dreisamtal 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  09:30 - 13:00 Uhr

Kinder- und Jugendbüro: 
Montag  10:00 - 13:00 Uhr 
Donnerstag  14:00 - 18:00 Uhr

Jugendzentrum Que Pasa: 
Mo. u. Mi  16:00 - 21:00 Uhr 
Freitag  Veranstaltungen

Recyclinghof 
Di.  09:00 bis 12:00 Uhr 
Do.  15:30 bis 18:30 Uhr 
Sa.  08:00 bis 13:00 Uhr

Grünschnitt
Sammelstelle in Kirchzarten-Burg 
Beim Gasbehälter, Nähe Sportplatz 
Buchenbach 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Sa.  10.00 – 15.30 Uhr (ganzjährig) 

Öffentliche Bibliothek Kirchzarten 
Giersbergstr. 33 / im Schulzentrum 
Dreisamtal,  Tel. 07661 61853

Öffnungszeiten 
Dienstag:  15:00 bis 19:00 
Mittwoch:  11:00 bis 14:00 
und  15:00 bis 19:00 
Donnerstag:  11:00 bis 14:00 
und  15:00 bis 19:00 
Freitag:  11:00 bis 14:00

Dorfhelferin  07661/70 77

Frauen- und 
Kinderschutzbund  0761/3 10 72

Allg. Soz. Beratung 
der Diakonie  07661/9 04 60

Freizeit- und 
Kontaktclub Brücke  07661/9 04 60

Mob. Soz. Hilfsdienst 
der Diakonie  07661/93 84-17

Plege mobil  07661/91 24 61

Plege Partner  07661/98 06 44

Sozialpsychiatrische 
Dienste  07661/9 04 60

Kirchliche Sozialstation 
Dreisamtal e.V.  07661/9 86 80

Freizeit- und Begegnungsstätte für behin-
derte und nichtbehinderte Erwachsene

“Haus Demant”  07661/90 53 12

Verhinderungsplege  
in Familien  07661/93 84-17

Tageselternverein 
Dreisamtal  07661/62 79 70

Hospizgruppe  07661/31 39

TelefonSeelsorge  0800/1 11 01 11

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige im Dreisamtal 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Gabriele Zeisberg-Viroli 
Telefonnummer  (07661) 391-114

- In den Sprechstunden: 
Mo 13:00 - 15:00 Uhr
Di  10:00 - 12:00 Uhr 
Mi  16:00 - 18:00 Uhr
oder Hausbesuche nach Vereinbarung
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Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger 
Entschädigungsansprüche, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungsplichtigen 
zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen. 
 
Hinweis zur Gültigkeit von 
Ortsrecht: 
Nach § 4 Abs. 4 in Verbindung mit Abs. 5 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften 
dieses Gesetzes zustande gekommen sind, 
ein Jahr nach der Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn 
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

Sitzung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind,

 
2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach 

§ 43 wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 
1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbe-
hörde den Beschluss beanstandet hat 
oder die Verletzung der Verfahrens- und 
Formvorschrift gegenüber der Gemein-
de unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.  
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 
geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen. 

 
79199 Kirchzarten, den 3. Februar 2014 
Andreas Hall, Bürgermeister 
 
 
Gemeinde Kirchzarten 
Ldkr. Breisgau-Hochschwarzwald 

 

Satzung 

über die Entschädigung der 
ehrenamtlich tätigen Feuer-

wehrangehörigen der  
Gemeindefeuerwehr  

Kirchzarten 

- Feuerwehrentschädigungs-
satzung (FwES) - 

Auf Grund von §4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) i.V.m. §15 des 
Feuerwehrgesetzes für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 28. Januar 
2014 folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
Entschädigung für Einsätze 

(1)   Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen 
der Gemeindefeuerwehr erhalten für Einsät-
ze auf Antrag für ihren Verdienstausfall ei-
nen Durchschnittssatz vom 21,--€ je Stunde 
ersetzt. 

(2)   Der Berechnung der Zeit ist die Dau-
er eines Einsatzes von der Alarmierung bis 
zum Einsatzende zugrundezulegen. Ange-
fangene Stunden werden auf volle Stunden 
aufgerundet 
 
(3)   Für Einsätze von einer Dauer von mehr 
als zwei aufeinanderfolgenden Tagen wird 
der entstehende Verdienstausfall in tatsäch-
licher Höhe ersetzt (§ 15 Abs. Feuerwehr-
gesetz). Wenn der Verdienstausfall nicht 
nachweisbar ist, wird ein Betrag von 21,--€ 
je Stunde gewährt. 
 
(4)   Bei Einsätzen, bei denen die Kleidung 
des Angehörigen der Gemeindefeuerwehr 
außergewöhnlich verschmutzt wird, werden 
auf Antrag die üblichen Reinigungskosten 
erstattet. 
 

§ 2 
Entschädigung für Aus- und 

Fortbildungslehrgänge 
(1)   Für die Teilnahme an Aus- und Fort-
bildungslehrgängen mit einer Dauer von bis 
zu zwei aufeinanderfolgenden Tagen (z.B. 
Wochenendlehrgang auf Kreisebene) wird 
auf Antrag als Aufwandsentschädigung für 
Auslagen und Verdienstausfall ein einheitli-
cher Durch-schnittssatz als Tagespauschale 
gewährt und zwar 
a) bis zu 4 Ausbildungsstunden ein Tages-
satz von 40,--€ und 
b) bei mehr als 4 Ausbildungsstunden ein 
Tagessatz von 60,--€. 

(2)  Der Berechnung der Zeit ist die Dauer 
des Aus- und Fortbildungslehrgangs vom 
Unterrichtsbeginn bis ende zugrundezule-
gen. Angefangene Stunden werden auf vol-
le Stunden aufgerundet.  
 
(3) Bei Aus- und Fortbildungslehrgängen 
außerhalb des Gemeindegebietes erhalten 
die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der 
Gemeindefeuerwehr neben der Entschä-
digung nach Absatz 1 eine Erstattung der 
Fahrtkosten der 2. Klasse oder eine Weg-
strecken- und Mitnahmeentschädigung in 
entsprechender Anwendung des Landes-
reisekostengesetzes in seiner jeweiligen 
Fassung. 
 
(4)   Für Aus- und Fortbildungslehrgänge mit 
einer Dauer von mehr als zwei aufeinander-
folgenden Tagen werden der entstandene 
Verdienstausfall und die notwendigen Aus-
lagen in tatsächlicher Höhe ersetzt. Wenn 
der Verdienstausfall nicht nachweisbar ist, 
wird ein Betrag von 21,--€ je Stunde ge-
währt. 
 

§ 3 
Zusätzliche Entschädigungen 

(1)   Die nachfolgend genannten ehren-
amtlich in der Aus- und Fortbildung tätigen 
Ange-hörigen der Gemeindefeuerwehr, die 
durch diese Tätigkeit über das übliche Maß 
hinaus 
Feuerwehrdienst leisten, erhalten eine zu-
sätzliche Entschädigung im Sinne des § 
16 Abs. 2 des Feuerwehrgesetzes als Auf-

wandsentschädigung für Übungsleiter 
a) Ausbilder für Grundausbildung 
b) Ausbilder für Truppenführer
    10,--€ je Unterrichtseinheit 
c) Ausbilder für Sprechfunk 
    (45min zgl. Vor- und Nachbereitung)  

d) Ausbilder für Atemschutzgerätee) 
    Ausbilder für Maschinisten 
f) Ausbilder für Hubrettungsfahrzeuge 
 
(2)   Die nachfolgend genannten ehrenamt-
lich tätigen Angehörigen der Gemeinde-
feuerwehr, die durch diese Tätigkeit über 
das übliche Maß hinaus Feuerwehrdienst 
leisten, erhalten eine zusätzliche Entschä-
digung im Sinne des § 16 Abs. 2 des Feuer-
wehrgesetzes als Aufwandsentschädigung 
 
- Gesamtkommandant 3.000,-- € / jährlich 
- Stellvertreter des Gesamt-
    kommandanten 1.500,-- € / jährlich 
- Adjutant 1.300,-- € / jährlich 
- Abteilungskommandant 
    Kirchzarten 2.500,-- € / jährlich 
- Stellvertreter des Abteilungskomman-
  danten Kirchzarten 1.250,-- € / jährlich 
- Abteilungskommandant Burg und 
    Zarten 1.000,-- € / jährlich 
- Stellvertreter der Abteilungskommandan- 
   ten Burg und Zarten  500,-- € / jährlich 
- Gerätewarte (inkl. Atemschutz) 
 500,-- € / jährlich 
- Stellvertreter der Gerätewarte je
 200,-- € / jährlich 
- Jugendwart 1.000,-- € / jährlich 
- Stellvertreter des Jugendwartes 
 500,-- € / jährlich 
- Betreuer Jugendfeuerwehr 
 200,-- € / jährlich 
- Schriftführer 500,-- € / jährlich 
- Schriftführer der Abteilung 
 200,-- € / jährlich 
- Leiter Spielmannszug 300,-- € / jährlich 
- Stellvertretender Leiter des 
  Spielmannszuges 150,-- € / jährlich 
- Leiter Ehrenabteilung 300,-- € / jährlich 
- Stellvertretender Leiter der Ehren-
  abteilung 150,-- € / jährlich 
- Leiter der  Gruppenführerfachbereiche
 150,-- € / jährlich 
- Kassenwart 200,-- € / jährlich 
- Probevorbereitung 10,-- € / Stunde 
- Wochenendbereitschaft inkl. 
  Feiertage 40,-- € / Tag 
- Feuerwehrsicherheitswache 
 10,-- € / Stunde 
- Teilnehmer von Ausschusssitzungen
 10,-- € / Sitzung 
- Aktives Mitglied 96,-- € / jährlich 

(3)   Werden mehrere Funktionen durch die-
selbe Person ausgeführt (z. B. Feuerwehr-
kommandant und Abteilungskommandant) 
wird die Entschädigung nach dem Betrag 
der höheren Funktion zuzüglich 50 % des 
Betrages der niedrigeren Funktion gewährt. 
Angefangene Stunden werden jeweils als 
volle Stunden berechnet. Die Auszahlung 
der jährlich anfallenden Entschädigungen 
erfolgt im Monat Juli des zu berechnen-
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den Kalenderjahres. Die Abrechnung der 
tage- bzw. stundenweise zu zahlenden  Ent-
schädigungen erfolgt im Monat Dezember 
des zu berechnenden Kalenderjahres. Bei 
Änderungen innerhalb des Kalenderjahres 
werden die jährlich zu leistenden Entschädi-
gungen pro angefangenen Monat gewährt. 
 

§ 4 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01. 
Januar 2014 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 

Satzung in der Fassung vom 28. Januar 
1997 und die Änderungssatzung vom 12. 
Dezember 2000 und 18. September 2001 
außer Kraft. 
 
Kirchzarten, den 28.01.2014 
 
Andreas Hall 
Bürgermeister 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
der Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg oder auf Grund der 

Gemeindeordnung beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der 
Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung und die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. 

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
 

Neuerungen zum Gemein- 
samen Antrag 2014:   
Ausblick auf die Agrar- 
reform 2014/2015 
Am: 
 
1.)  Mittwoch, den 12. Februar 2014,  

20:00 Uhr , Schwarzwaldgasthof Hotel  
Zum Löwen – Unteres Wirtshaus, 
Langenordnach 4, 79822 Titisee-
Neustadt 

 
2.)  Donnerstag, den 13. Februar 2014, 

20:00 Uhr, Halle Ibentalhalle,  
     Unteribental Buchenbach 
 
indet zu den Themen, „Neuerungen zum 
Gemeinsamen Antrag 2014“ und “Aus-
blick auf die Agrarreform “,  eine Informa-
tionsveranstaltung statt. 

Mit dieser Veranstaltung möchte das Land-
ratsamt (Fachbereich Landwirtschaft) sowie 
der Verein Landwirtschaftlicher Fachschul-
absolventen und Fortschrittlicher Landwirte 
Titisee-Neustadt e.V., Ihnen eine optimale 
Antragstellung ermöglichen und Sie hin-
sichtlich der anstehenden Agrarreform auf 
den neuesten Stand bringen. 
Wir möchten hierzu alle interessierten Land-
wirtinnen und Landwirte einladen.“ 
 
 

Fundsachen: 
1 Babydecke mit Entenmotiv 
Fundort: Kirchzarten, St. Gallus-Apotheke 
 
1 paar Herren-Lederhandschuhe 
Fundort: Kirchzarten, Hauptstr. 
 
Sie können auch über die Internet-Seite der 
Gemeinde Kirchzarten nach Fundsachen 
suchen. Alle bei der Gemeinde Kirchzarten 
abgegebenen Dinge sind im Fundbuch ab-
rufbar. Die Fundsachen-Auskunft inden Sie 
über die Adresse www.Kirchzarten.de und 
anschließend über den Link „Rathaus“ sowie 
„Fundbüro“ 
 

Geschwindigkeitsmessun-
gen in der Gemeinde  
Kirchzarten 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald hat in den vergangenen Tagen im Ge-
meindegebiet folgende Geschwindigkeits-
messungen durchgeführt: 
13.01.2014 
Ort: St. Peter Straße 
Zeitraum: 18.43 Uhr bis 20.00 Uhr 
Zulässige Höchstgeschwindigkeit: 30 km/h 
Gemessene Fahrzeuge: 94 
Beanstandungen: 4 
Höchstgeschwindigkeit: 44 
 
21.01.2014 
Ort: Höllentalstraße 
Zeitraum: 5.20 Uhr bis 8.40 Uhr 
Zulässige Höchstgeschwindigkeit: 30 km/h 
Gemessene Fahrzeuge: 405 
Beanstandungen: 43 
Höchstgeschwindigkeit: 60 
 
Ort: Höfener Straße 
Zeitraum: 9.06 Uhr bis 12.00 Uhr 
Zulässige Höchstgeschwindigkeit: 30 km/h 
Gemessene Fahrzeuge: 195 
Beanstandungen: 26 
Höchstgeschwindigkeit: 54 
 
Kraftfahrer werden gebeten, sich an die gel-
tenden Geschwindigkeitsbeschränkungen 
zu halten. Diese dienen der Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer, vor allem Kindern und 
älteren Menschen. Geschwindigkeitsüber-
schreitungen bringen nur einen sehr ge-
ringen Zeitvorsprung. Stattdessen sind die 
Ahndungen bei Verkehrsverstößen beacht-
lich. Durch vernünftiges Fahren kann man 
sich solche Folgen leicht ersparen. 

  

Fastnachtszeit ist die Zeit für 
„Festkultur“ 

Das Projekt unterstützt die 
Umsetzung des Jugend-
schutzes 
Fastnachtszeit ist eine Zeit des Feierns. 
Die Plege und der Erhalt des närrischen 
Brauchtums ist unverzichtbarer Bestandteil 
im Jahresablauf vieler Städte und Gemein-

den, gerade auch in unserem Landkreis. 
Eine gelungene Fastnacht muss nicht un-
bedingt mit einem überhöhten Alkoholkon-
sum einhergehen. Vor allem für Kinder und 
Jugendliche geht hiervon eine Gefährdung 
aus. Veranstalter und närrische Besucher 
– und somit auch viele junge Menschen – 
haben gleichermaßen einen Anspruch auf 
eine gelungene Veranstaltung. Das Projekt 
„Festkultur“ hilft mit einem Eckpunktepa-
pier bei der Planung und Umsetzung von 
Fastnachtsveranstaltungen. Diese Leitlinien 
sind in enger Kooperation von Suchtbera-
tungsstellen, Polizei und Jugendamt des 
Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald 
entstanden. 
 
Beginn und Ende der närrischen Zeit ins-
gesamt ist klar deiniert. Dementsprechend 
rät „Festkultur“ auch für einen klaren Beginn 
und ein festgeschriebenes Ende als wichti-
ge Eckpfeiler und Rahmenbedingungen für 
die einzelnen Veranstaltungen in diesem 
Zeitraum. Eine verantwortbare Balance 
zwischen Ausgelassenheit und Ordnung 
ist ebenfalls Grundlage für das Gelingen. 
Rechtzeitige Absprachen unter allen Ver-
antwortlichen für die Sicherheit und insbe-
sondere klare Aufgabenzuweisungen an die 
Ordnungskräfte tragen maßgeblich dazu 
bei. 
 
Mehr Informationen zu diesem Thema in-
den sich im Internet unter www.breisgau-
hochschwarzwald.de. Auskünfte erteilen 
auch Christoph Keim oder Claudia Brotzer 
vom Jugendamt des Landratsamtes Breis-
gau-Hochschwarzwald unter der Telefon-
nummer 0761 2187-2513 oder -2511. 
 

Lehrgänge für Privatwald-
besitzer an den Forstlichen 
Bildungszentren des  
Landesbetriebs ForstBW 
Die verfügbaren Angebote von Februar bis 
Juli 2014: 
 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 
WF-0414 Holzernte-Aufbaulehrgang 
*** 03.-07.03. 
WF-0614 Grundlagen der Seilwindenbedie-
nung 19.03. 
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WF-0714 Holzrücken im Privatwald 
*** 24.-26.02. ausgebucht 
WF-0814 Sachkunde-Nachweis „wieder-
kehrende Seilwinden- Prüfung“ *** 05.05., 
01.07. 
WF-0913 Sachkundenachweis „wiederkeh-
rende Forstkranprüfung“ *** 06.05., 02.07. 
WF-1114 Holzrücken mit dem Pferd (Lg.-
Gebühr 360 €) *** 14.-16.04. 
 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe 
WB-0114 Waldbewirtschaftung für Neuei-
gentümer/innen von Wald 
Teil 1: 20.-21.02., Teil 2: 13.-14.03., 
Teil 3: 20.-21.03. 
WB-0514 Walderneuerung durch Planzung 
25.-26.03. 
WB-0814 Plege von Jungbeständen 
Lbh: 27.06., Fi-Ta-Bu-Mischwald: 03.07., 
Dgl: 04.07. 
WL-0214 Die wichtigsten Baumarten der 
Forstwirtschaft 14.05. 
WL-0314 Seltene Baumarten in der Forst-
wirtschaft Teil 1: 17.07., Teil 2: 18.07. 
WL-0414 Die wichtigsten Bodenplanzen im 
Wald 15.05. 
WL-0514 Wildschäden im Wald 27.-28.03. 
WL-0614 Borkenkäfermanagement im Um-
feld von Großschutzgebieten 15.07. (in Bai-
ersbronn) 
WL-0714 Aktuelle Schwerpunkte und Ent-
wicklungen im Waldschutz 06.06. 
AR-0214 Verkehrssicherung im Wald 16.05. 
BM-0214 Vermarktung von Nadelstarkholz 
11.04. 
 
Überregionale Angebote der Forstlichen 
Hauptstützpunkte, Anmeldung beim Veran-
stalter: 
BM-0514 Produktion von Weihnachtsbäu-
men 30.05. HSP Schwarzach 
BM-0614 Der Privatwald als Energieholzlie-
ferant 16.05. HSP Schwarzach, 26.06. HSP 
Kirchzarten 
 
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor 
Beginn beim Veranstalter 
Teilnehmerkreis: Personen aus den Berei-
chen Privatwaldbesitz, Revierleitung, FBG-
Angehörige, Betriebsangehörige von Kom-
munen und  Unternehmen, Interessierte 
Kosten:Lehrgangsgebühren, wenn nicht 
anders vermerkt: 50 € Pro Tag, bei Pri-
vatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 25 €. 
Abweichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-
Lehrgängen. Bei Mitgliedschaft in der SV-
LFG wird bei den mit *** gekennzeichneten 
Lehrgängen eine Förderung von 30 € ver-
rechnet, die Lehrgänge WF-0814 und 0914 
sind für diesen Personenkreis gebührenfrei. 
Am FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft und 
Verplegung für ca. 30 € pro Tag bei Voll-
pension. 
 
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach 
der Reihenfolge der Anmeldungen. 
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen des Bildungsangebo-
tes 2014.  
Nähere Informationen und Anmeldung 
bei: 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, 

Stürzelweg 22, 89551 Königsbronn, 
Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, 
e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de  
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, 
Richard-Willstätter-Allee 2, 76131 Karlsru-
he, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 
97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de 
HSP Schwarzach, Tel. 06261/841060, 
e-mail: forst.schwarzach@neckar-oden-
wald-kreis.de 

HSP Kirchzarten, Tel. 0761/1287-5184, 
e-mail: ursula.zimmermann@lkbh.de 
 
Das gesamte Lehrgangsangebot des Lan-
desbetriebs ForstBW inden Sie im Internet 
unter www.wald-online-bw.de 
sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ih-
rem Landratsamt in der Broschüre 
aktiv für den Wald – Bildungsangebot 
2014 des Landesbetriebs ForstBW. 

U-18 Team in Berlin bei Bundestagsabgeordneten  
Thomas Dörlinger zu Gast 
Demokratie spielerisch vermitteln: Das war erklärtes Ziel der U-18-Bundestagswahl, im 
Zuge derer am 13. September 2013 deutschlandweit knapp 200.000 Kinder und Jugendli-
che zur Stimmabgabe aufgefordert waren. Einer der bundesweit über 1.500 Wahlbezirke lag 
in Kirchzarten. Mehr als 400 Schülerinnen und Schüler im Alter von 9 bis 17 Jahren machten 
von ihrem Wahlrecht Gebrauch und nahmen an der U-18-Wahl teil, die das Kinder- und 
Jugendbüro Kirchzarten in Kooperation mit den Kinder- und Jugendbüro Stegen das zweite 
Mal organisiert hatte.  
Auf Einladung des Bundestagsabgeordneten Thomas Dörlinger MdB (CDU) reiste im Janu-
ar 2014 das Organisationsteam mit den Betreuerinnen Natalia-Anna Rozpiorska und Jen-
nifer Matthes nach Berlin. Dörlinger, der die Jugendlichen mit einem Fahrtkostenzuschuss 
unterstützte, hatte für die Gruppe einen Infovortrag auf der Besuchertribüne des Reichstags 
organisiert. Im Anschluss emping Michael Hohenreuther, wissenschaftlicher Mitarbeiter von 
Thomas Dörlinger, die Gruppe zum Gespräch, das sich um die bevorstehenden Europa- 
und Kommunalwahlen, das Wahlergebnis der Jugendwahl und um ein Wahlrecht ab 16 Jah-
ren drehte.  
Des Weiteren nutzten die jungen Erwachsenen die Chance sich mit der Geschichte der 
Hauptstadt näher zu befassen. Neben einer Stadtrundfahrt, beschäftigte sich die Jugend-
gruppe mit dem Nationalsozialismus und besuchte das Dokumentationszentrum „Topogra-
phie des Terrors“. Hier befanden sich von 1933 bis 1945 die wichtigsten Zentralen des na-
tionalsozialistischen Terrors: das Geheime Staatspolizeiamt mit eigenem „Hausgefängnis”, 
die Reichsführung-SS und während des Zweiten Weltkriegs auch das Reichssicherheits-
hauptamt. 
Gemäß der pädagogischen Dreiteilung in „Kopf, Herz und Hand“ nach Johann Heinrich Pes-
talozzi, unternahm die Gruppe nach den vielfältigen Inputs einen Auslug ins Science Center 
Spectrum. Mit über 150 interaktiven Experimentierstationen wurden die Phänomene der Na-
turwissenschaft und Technik zu einem besonderen Erlebnis und luden zum eigenständigen 
Experimentieren ein. Durch eine ansprechende und vergnügliche Vermittlung naturwissen-
schaftlicher Inhalte brachten die Experimentierstationen alle zum Staunen. 
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Vom Standesamt  
Kirchzarten 
Beim Standesamt Kirchzarten wurden fol-
gende Personenstandsfälle beurkundet und 
zur Veröffentlichung freigegeben: 
 
Sterbefälle 

05.01. Karl Gottlob Weber, Albert- 
Schweitzer-Str. 5, Kirchzarten 

08.01. Irene Maria Rosa Koberstein geb. 
Frey, Hebelstr. 4, Kirchzarten 

08.01. Elfriede Fuchs geb. Küstler, Albert-
Schweitzer-Str. 5, Kirchzarten 

13.01. Andreas Köhler, Jakob-Saur-Str. 32, 
Kirchzarten 

17.01. Harald Paul Meybrunn,  
Hohlgasse 21, Kirchzarten 

18.01. Emma Beate Wöhrlin, Albert-
Schweitzer-Str. 5, Kirchzarten 

23.01. Wolfgang Hans Joachim Fischer, 
Albert-Schweitzer-Str. 5, Kirchzar-
ten 

Der Waldorfkindergarten Rosentor im Dreis-
amtal lädt alle Interessierten Eltern zu einem 
Informationsabend ein. 
Thema: Waldorfpädagogik im Kindergarten 
und Kleinkindgruppe.  
Vorstellung unseres Kindergartens. 
Wann: Montag, den 17. Februar 2014, 
um 20:00 Uhr 
Ort: Waldorfkindergarten Dreisamtal, Fried-
rich-Husemann-Weg 1, 79256 Buchenbach 
www.waldorfkindergarten-dreisamtal.de 

Altpapiersammlung in  
Kirchzarten, Burg und Zarten 
am 08. Februar 2014  
Am Samstag, den 08. Februar 2014 indet in 
Kirchzarten, Burg und Zarten eine Altpa-
pier-Straßensammlung statt. Die Sammlung 
wird von den Modellsportliegern Kirchzarten 
durchgeführt. 
 
Achtung! 
Beginn der Sammlung ist 8.00 Uhr. 
Das Altpapier muss bis 8.00 Uhr am Stra-
ßenrand bereitgestellt sein. Nicht recht-
zeitig bereitgestelltes Altpapier kann aus 
Zeitgründen nicht gesammelt werden. 
 
Außerdem bitten wir darauf zu achten, 
das Altpapier bei Regen abzudecken oder 
erst kurz vor der Sammlung bereitzustel-
len.  
 
Es ist nicht mehr erforderlich, das Altpa-
pier zu trennen.  
 
Wir bitten, die Zeitungen und Zeitschrif-
ten mit einer Schnur zusammenzubin-
den. Das bereitgestellte Altpapier nicht in 

Plastiksäcke verpacken. Kein Hausmüll 
usw., wie bereits geschehen, beigeben. 
Weiterhin wird darum gebeten, übergroße 
Kartons so zu zerkleinern, dass das Verla-
den und Beseitigen des Sammelguts schnell 
und problemlos erfolgen kann. 
 
Kartonage wird nur aus privaten Haushal-
ten, in haushaltsüblichen Mengen mitgenom-
men. Nach dem Kreislaufwirtschaftsgesetz 
sind Gewerbebetriebe eigenverantwortlich 
verplichtet, Transportverpackungen dem 
Recycling zuzuführen. Die Abwälzung die-
ser Kosten auf die Allgemeinheit macht es 
erforderlich, hierauf gesondert hinzuweisen. 
 
Unterstützen Sie auch weiterhin die Ar-
beit der Vereine durch die Abgabe von 
Altpapier  
bei den Vereinssammlungen  
  

Sperrgüterbörse 
folgende Gegenstände werden verschenkt: 
 
Gegenstand:         Telefon: 
1 Philips-Fahrfernseher, 
funktionsfähig   1403 

1 Bett, Eisengestell, Rost, 
Matratze, schwarz   9714 
 
1 elektr. Wärmekuscheldecke 
1 Fahrradträger 
„Paulchen“ Kombi-PKW  4403 
 
4 Stühle (Buche), 
1 Deckenleuchte (5-lammig) 
1 Waschtisch, 1 Nachttisch, Glasplatte,  
1 Badezimmerschrank 
(180 x 72 x 40)   4741 
 
Interessenten an den o.g. Gegenständen 
können sich direkt an die Schenker wenden. 
Im Amtsblatt werden wöchentlich die abzu-
gebenden Gegenstände kostenlos veröf-
fentlicht. 
Wer etwas über die Sperrgüterbörse zu ver-
schenken hat, kann dies der Gemeindever-
waltung, Amt für öffentliche Ordnung, Tele-
fon 393-22, mitteilen.  
Veröffentlichungen in der Sperrgüterbörse 
müssen spätestens bis Montag, 10:00 Uhr, 
bei der Gemeindeverwaltung schriftlich oder 
telefonisch eingegangen sein. 

 

Evang. Heiliggeistgemeinde 
Kirchzarten mit Oberried
Gottesdienste 
Samstag, 8.2.14 
15.30 Uhr Gottesdienst in der Johanneska-
pelle beim Oskar-Saier-Haus 
 
Sonntag, 9.2.14, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchzarten, Schauinslandstr.8 
10.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Susanne 

Thomas), Kindergottesdienst
anschl. Kirchenkaffee und Eine-Welt-Wa-
ren-Verkauf 
19.30 Uhr ökumen. Taize-Gebet in der kath. 
Kirche St. Gallus 
 
Weitere Veranstaltungen 
Donnerstag, 13.2.2014, Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchzarten, Schauinslandstr.8 
19.30 Uhr Abendgebet 
 
Musikalische Gruppen  
(nicht in den Schulferien) 
Gospelchor:
montags, 18.30 – 20.00 Uhr im Ökumen. 

Zentrum, Stegen, Dorfplatz 15, 

Kinderkantorei für Kinder ab 5 Jahren  
(im Alten Rathaus Burg, Höllentalstr.) 
mittwochs, 15.00 Uhr
Teilnehmerbeitrag: monatl. 10,00 €, 
Geschwister 5,00 € 
Leiterin: Heike Alpermann-Stange 

Kammerorchester:  mittwochs um 20 Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum Kirchzarten.
Infos Evang. Pfarramt, Tel. 07661/62010 

Kantorei:
freitags um 20 Uhr im Ev. Gemeindezent-
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rum Kirchzarten. 
Infos Evang. Pfarramt, Tel. 07661/62010 

Blaues Kreuz 
freitags, 19.30 Uhr:  Gesprächsgruppe 
für Suchtabhängige und deren Ange-
hörige im Clubraum des Ev. Gemein-
dezentrums, Kontakt: Michael Schreier, 
Tel.07660/2127588,  
www.blaues- kreuz.de/freiburg 
 

Kath. Kirchengemeinde 

St. Gallus Kirchzarten 
GOTTESDIENSTE: 
Gottesdienstzeiten auch unter: 
www.wegweiser-gottesdienst.de 
oder www.diomira.de oder 
www.kath-kirchzarten.de 
   
Sonntag 09. Februar -  
10:30 Eucharistiefeier ~ 
Vorstellung der  Erstkommunionkinder; 
Kinder-Jugendchor  
19:30 Taizé-Gebet ~
Singen-Beten-Stille  
  
Dienstag 11. Februar  
14:30 Eucharistiefeier ~  
Seniorengottesdienst mit Krankensalbung
  
Mittwoch 12. Februar  
08:30 Eucharistiefeier  
Donnerstag 13. Februar  
18:30 Eucharistiefeier  
  
Freitag 14. Februar   
08:00 Eucharistiefeier  
Sonntag 16. Februar 
10:30 Eucharistiefeier (Pfr. Dr. Stadel)  

Gottesdienste im Karmel 
St. Therese,Dietenbacher Str. 46 
Hl. Messe: Wochentags um 07:45 Uhr und 
sonntags um 09:00 Uhr. 
Täglich um 16:30 Uhr Abendlob mit den 
Schwestern 
 
Gottesdienste in der Johanneskapelle, 
Oskar-Saier-Haus, Alb.-Schweitzer-Str. 5 
Hl. Messe: Sonntag 09:30 Uhr, Rosenkranz: 
Dienstag 17:00 Uhr 
Eucharistische Anbetung freitags von 09:00 
bis 9:30 Uhr 
 
VERANSTALTUNGEN: 
 
09.02. Sonntag  
Die  Kolpingfamilie besucht das Skimuse-
um Hinterzarten und wird  von Bürgermeis-
ter i.R. Hansjörg Eckert durch das Museum 
geführt. Anschließend  gemütliches Bei-
sammensein im Hotel „Schwarzwaldhof“ bei 
Gutzweilers.  Treffpunkt zur Zugabfahrt vom 
Bahnhof Kirchzarten um 13:00 Uhr.  

10.02. Montag  
Bibel-Teilen - 09:00 Uhr – Johanneskapelle 
im OSH  

Quilttreff der kfd - 15:00 Uhr - Antonius-
saal  
Frauentreff der kfd - 20:00 Uhr - Adlerstüble

11.02. Dienstag  
Lesekreis - 19:30 Uhr - Mariensaal  
Quilttreff der kfd - 20:00 Uhr - Antoniussaal

12.02. Mittwoch  
Krabbelgruppe - 10:00 Uhr - 
Antoniussaal  
Geistl. Übungsweg - 19:30 Uhr - 
Antoniussaal  

13.02. Donnerstag  
Folklore-Tanzkreis (kfd) - 09:45 Uhr - 
Mariensaal  
Singkreis-Treffen - 17:00 Uhr - 
Mariensaal  
Erstkommunion Katechetentreffen  - 
19:30  Uhr – Mariensaal  
 
Kath. Öffentliche Bücherei, 
Gemeindehaus, Kirchplatz 5 
Sonntag und Dienstag von 10:00 bis 12:00 
Uhr, Donnerstag von 16:00 bis 17:00 Uhr 

 

Kath. Kirchengemeinde 
Herz-Jesu Stegen
Samstag, 08.02.2014 
17.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 09.02.2014 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 
und Blasius-Segen 
Dienstag, 11.02.2014 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der St. Johan-
neskapelle Zarten 
Donnerstag, 13.02.2014 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 14.02.2014 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der Schloss-
kapelle 

Anmeldung unter: 
Telefon: 0 76 61 / 58 21, E-Mail: anmel-
dung@vhs-dreisamtal.de 
Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm inden Sie auf unserer 
Homepage www.vhs-dreisamtal.de. 
Schülerkurse: Prüfungsvorbereitung Ma-
thematik für die Hauptschule(Tanja Loh-
ink) 
In diesem Intensivkurs wird mit den Schü-
lern nochmals der gesamte Stoff der 
Hauptschulmathematik durchgearbeitet. Es 
werden u. a. Dezimalbrüche und lineare 
Gleichungen gelöst sowie Text-, Geometrie- 
und Dreisatzaufgaben durchgenommen. 
Ziel des Kurses ist es, den Schülern die 
Angst vor der Zahlenwelt zu nehmen und 
ihnen Mut zu machen, eine Aufgabe anzu-

packen. 
X60134-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, 
Raum Bürgerverein 
Sa, ab 15.02.14, 10.30 - 11.45 Uhr, 
8 Termine,Gebühren bei 3 TN : 70 € bei 
4 TN: 50 €, bei 5 TN: 40 €, bei 6 TN: 35 €. 

Vorbereitungskurs für die Mathematik-
prüfung Realschule 2014(Tanja Lohink) 
Im Rahmen dieses Kurses werden die 
Grundlagen für die Plichtaufgaben der Ab-
schlussprüfung eingeübt. Hierbei werden 
sämtliche Themen behandelt, von Körper-
berechnungen, linearen und quadratischen 
Gleichungen, Bruchgleichungen bis hin zum 
Sach- und Prozentrechnen und Stochastik. 
Den Teilnehmern wird individuell gezeigt, 
wie sie die Aufgaben in der Prüfung und in 
den Klassenarbeiten selbst lösen können. 
X60237-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, 
Raum Bürgerverein 
Sa, ab 15.02.14, 10:30 - 11:45 Uhr, 8 Termi-
ne, Gebühren bei 3 TN je 75 € bei 4 TN je 
63 €,, bei 5 TN je 50 €, bei 6 TN je 38 € 

Unsere Beratungsangebote: 
Mathematik (-unterricht) kann Kummer 
machen(Maja Viesel) 
Hat Ihr Kind Probleme im Mathematikun-
terricht und beim Rechnen? Brauchen Sie 
Hilfe? Die Volkshochschule Dreisamtal bie-
tet Schülern der Grundschule und Sekun-
darstufe I und deren Eltern bei Lernstörun-
gen im Bereich des Mathematikunterrichts 
eingehende Beratung an. Im persönlichen 
Gespräch besteht die Möglichkeit, die 
Schwierigkeiten darzustellen. Dann wird 
aufgezeigt, in welcher Richtung und mit 
welchen Maßnahmen konkrete Hilfestellung 
geleistet werden kann. 
X60002-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, 
Raum Bürgerverein 
Interessierte melden sich zur Terminabspra-
che bei Frau Viesel unter Tel. 07664-1545 
oder bei der VHS-Geschäftststelle unter Tel. 
07661-5821, gebührenfrei 

Lesen und Rechtschreiben kann Kum-
mer machen(Edda Wilhelm-Rees) 
Hat Ihr Kind Probleme beim Lesen und 
Schreiben? Brauchen Sie Hilfe? Die Volks-
hochschule Dreisamtal bietet Schülern und 
deren Eltern eine kostenlose Beratung bei 
Lese- und Rechtschreibschwäche an. Im 
persönlichen Gespräch besteht die Mög-
lichkeit, die Schwierigkeiten darzustellen 
und mit welchen Maßnahmen konkrete Hil-
festellung geleistet werden kann. 
X60003-K, Buchenbach, Erlenhofstr. 3, bei 
Frau Wilhelm-Rees 
Interessierte melden sich zur Terminabspra-
che bei Frau Wilhelm-Rees unter 07661-
908448 oder bei der VHS-Geschäftsstelle 
unter Tel. 07661- 5821, gebührenfrei 

Unsere EDV-Kurse: Windows – 
Systemplege(Andreas Reinhardt) 
Inhalte sind u.a.: die Einstelloptionen der 
Systemsteuerung sinnvoll auswählen, das 
Betriebssystem mittels Updates auf dem 
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neuesten Stand halten, geeignete Antivi-
russoftware einsetzen und Software sauber 
(de-)installieren. Besonderes Augenmerk 
liegt ferner auf dem systematischen Säu-
bern einer Festplatte, also dem Bereinigen, 
Prüfen und dem Defragmentieren.Voraus-
setzungen: Grundkenntnisse der EDV und 
der Explorer-Bedienung. 
W50125-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Di, 11.2., 18.30 - 21.30 Uhr, 23 €
 
Windows - Systemplege aus der Reihe 
„EDV im Alltag“(Andreas Reinhardt) 
X50126-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Do, 10.7., 9 - 12 Uhr, 23 € 
Aufstriche - fein, gesund und 
selbstgemacht(Frauke Czelinski) 
Womit belegen Sie denn Ihr Vesperbrot? Ich 
lade Sie ein, experimentierfreudig zur Tat zu 
schreiten und mit mir zusammen Aufstriche 
aus Gemüse und Hülsenfrüchten zuzube-
reiten. 
W30725-K, Kirchzarten, Schulzentrum, Kü-
che 130, Do, 13.2., 18 - 21.45 Uhr, 23 € 

Schneeschuhtouren in Todtnauberg - wo 
man alles Wissenswerte über Schnee-
schuhwandern erfährt(Anita Brender) 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich bei 
Frau Brender unter Tel. 07671-8975 oder 
bei der VHS-Geschäftsstelle unter 07661-
5821 und sollten immer bis spätestens Mitt-
woch der jeweiligen Woche erfolgen. 
W11125-KE, Treffpunkt: Todtnauberg, 
Ennerbachstr. 48, Gästehaus Kehrwieder 
Jeden Freitag bei guten Bedingungen, ca. 
15 - 17 Uhr, pro Termin30 €, in der Gebühr 
sind Leihschneeschuhe und Stöcke enthal-
ten 
Das neue Volkshochschul-Programm 
wird mit dem „Dreisamtäler“ voraussichtlich 
am 19. Februar 2014 an alle Haushalte im 
Dreisamtal verteilt und liegt ab dann abhol-
bereit für Sie aus in der Geschäftsstelle der 
VHS, Kirchplatz 3, in vielen Geschäften, 
Sparkassen, Volksbanken und in den Rat-
häusern des Dreisamtals. 

Tag der offenen Tür: Samstag, den 8.3.14, 
9.30 bis 12.30 Uhr  in der Computerschule 
der VHS am Kirchplatz 3.  
Nutzen Sie diese Chance, sich unverbind-
lich informieren und beraten zu lassen! 
Aus unserem neuen Programm:Access 
2010 für Anwender 
Geplant sind folgende Inhalte: Datenbank-
Grundlagen, Datentypen, Dateneingabe, 
Tabellenlayout ändern, Formulare und 
Assistenten, Daten in Formulare einge-
ben, Formulare bearbeiten, Daten suchen, 
sortieren und iltern, Überblick über die 
Filtermöglichkeiten, Abfragen verwenden, 
Auswahlabfragen, Entwurfsansicht bearbei-
ten, Berichte erstellen, drucken und in der 
Layoutansicht bearbeiten. Die Wünsche der 
Teilnehmer werden berücksichtigt. 
50026-K, Kirchz., Kirchpl. 3, Computerraum, 
Termin u. Uhrzeit auf Anfrage, 1 Term., 4UE, 
95 € 

Schreibe dein eigenes Buch(Tanja Loh-
ink) 
Dieser Kurs ist für alle jungen Menschen, 
die gerne Geschichten schreiben möchten. 
In diesem Kurs wird das Handwerkszeug 
dazu gelernt und an den eigenen Geschich-
ten angewendet. Je nach Lust und Laune 
der Teilnehmer entstehen dabei witzige 
Kurzgeschichten, fesselnde Krimis oder 
spannende Erzählungen. Die fertigen Wer-
ke werden am Ende des Kurses zu Heften 
oder Büchern gebunden und mit Bildern 
oder Zeichnungen ergänzt. 
X20221-K, Kirchzarten-Burg, 
Rathaus, Raum Bürgerverein 
Sa, ab 15.2.14, 8.30 - 9.30 Uhr, 8 Termine, 
44 € 

Erste Hilfe bei Kindernotfällen(Michaela 
Schumacher) 
In diesem Kurs werden anhand von Fall-
beispielen die Basismaßnahmen bei einem 
Notfall besprochen, klare Handlungsabläu-
fe vorgestellt und auch praktisch eingeübt, 
um Ängste abzubauen. Themen sind u.a.: 
Stürze und ihre Folgen, Wundversorgung, 
Hausapotheke, Vergiftung, drohendes Ersti-
cken, Herz-Lungen-Wiederbelebung, Notruf 
usf. Bitte Schreibsachen mitbringen. 
X30511-K, K.-Burg, Rathaus, Raum Bürger-
verein, Di, ab 4.3., 19 - 22 Uhr, 3 Termine, 
45 € 

Bau eines Wildholzhockers(Wolf-Christi-
an Hartwieg) 
Aus getrockneten Ästen entstehen in die-
sem Kurs mit einfachen Mitteln ganz indi-
viduelle Hocker. Zapfenschneider ermögli-
chen stabile Eckverbindungen und geben 
dem Hocker einen stabilen Halt. Ein selbst-
gelochtenes Jutegelecht als Sitzläche gibt 
dem Endergebnis zusätzlich eine besonde-
re Note. Der Kurs kann auch als Team mit 
einem Kind (ab 9 Jahren) besucht werden. 
Materialkosten in Höhe von 50 € pro Team 
werden im Kurs abgerechnet. 
X20533-K, Kirchzarten, Kurswerkstatt Frei-
burg, Lindenbergstr. 4 
Mi, ab 5.3., 18 - 21Uhr, 3 Termine, 90 € pro 
Team 

Ölmalerei - Malen von Grund auf(Jens-
Poppe Mehrgardt) 
Die Ölmalerei ist eine Maltechnik, die viel-
fältige Möglichkeiten eröffnet. Sie reicht 
von einem lasierenden Aufbau in mehreren 
Schichten bis hin zum Nass-in-Nass-Ma-
len der Primamalerei. Im Kurs indet eine 
grundlegende Einführung in die Geschichte 
der Ölmalerei, die Möglichkeiten des Grun-
dierens und der verschiedenen Malgründe 
statt. Die Auseinandersetzung mit Farbe 
und Form, die Erzielung von Effekten und 
der logische Aufbau eines Bildes werden 
thematisiert. Ferner spielen Komposition, 
das Wissen um Perspektive und Propor-
tionslehre eine wichtige Rolle. Ziel ist eine 
Schulung des Auges und der Hand. Der 
Kurs richtet sich an Anfänger und Fortge-
schrittene. Neben Interesse und Freude 

an der Malerei werden nur ein oder mehre-
re gute Fotos als Vorlage benötigt. Motive 
können die Teilnehmer selbst bestimmen. 
Die Materialliste wird nach Anmeldung zu-
gesandt. 
X20417-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Do, ab 6.3., 17.30 - 19 Uhr, 10 Termine, 84 € 

Acrylmalerei - Maltechnik in der Grund-
lage von Darstellungsmöglichkeiten ge-
genständlicher Malerei(Thomas Rösner) 
Die Acrylmalerei ist eine Nassmaltechnik, 
die sich in der gegenständlichen Malerei für 
Interessierte eröffnet. Hierbei erfahren wir 
die vielfältigen Möglichkeiten des farbinten-
siven Acrylauftrages und des Malens in meh-
reren Schichten ohne lange Trockenzeiten. 
Zu den Möglichkeiten, Farben zu mischen, 
zu lasieren und zu anderen Maltechniken 
ergeben sich individuelle Wechselspie-
le. Der Kurs ist für Anfänger geeignet. Die 
Materialliste wird am ersten Kurstermin be-
kanntgegeben. Materialkosten in Höhe von 
5 € werden im Kurs erhoben. Auf Wunsch 
und nach Absprache mit allen Teilnehmern 
kann der Kurstermin verschoben werden. 
X20416-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Mo, ab 10.3., 17.30 - 19.45 Uhr, 5 Termine, 
84 € 

Wertschätzende und achtsame Kom-
munikation - Das 1x1 gelungener Ge-
spräche - kleine und große Hürden auf 
dem Weg zur Verständigung erfolgreich 
überwinden(Christina Raether) 
Klare Worte und gutes Zuhören sind u.a. 
die Schlüssel zum besseren Verständnis. 
Eigentlich ganz einfach, aber trotzdem ge-
lingt es im „wirklichen Leben“ nicht immer, 
sich problemlos miteinander zu verstän-
digen. Der Grund: wir handeln oft nur aus 
dem Bauch heraus und nicht gezielt, oder 
sind uns der vielen Stolpersteine auf dem 
Weg zum gegenseitigen Verständnis gar 
nicht bewusst. Daher sind wir manchmal 
überrascht und verstehen den anderen und 
die Welt nicht mehr. Lernen sie in diesem 
Kurs die wichtigsten Elemente und Baustei-
ne für eine bessere Verständigung kennen 
und probieren Sie Ihre neuen Erkenntnisse 
in vielen praktischen Übungen anhand von 
alltäglichen Beispielen gemeinsam aus. 
X50001-K, Kirchzarten, Schulzentrum, 
Raum 248, Do, ab 6.3., 18 - 19.30 Uhr, 
4 Termine, 39 € 

Deutsch als Fremdsprache für Anfänger 
- Grundstufe 1(Nenad Ljepotic) 
Der Kurs eignet sich für ausländische Mit-
bürger ohne Vorkenntnisse oder mit gerin-
gen Vorkenntnissen. Sie lernen Deutsch 
von Grund auf. In kleinen, leicht verständ-
lichen Schritten werden Ihnen Basisstruktu-
ren und ein Grundwortschatz vermittelt, so 
dass Sie bald alltägliche Situationen bewäl-
tigen können. Im Unterricht werden mit zahl-
reichen Hörtexten, Arbeitsblättern, Übungen 
und Bildern die Grundlagen der deutschen 



Kirchzarten Donnerstag, 06. Februar 2014 9

Sprache vermittelt. Lehrwerk: Studio 21 A1, 
Teilband 1. (Bitte beachten Sie: der erste 
Termin indet in der Computerschule, Kirch-
platz 3 statt.) 
X40413-K, Kirchzarten, Rathaus Kirchplatz, 
Sitzungszimmer 
Mo / Do, 10.3. - 17.7., 10.15 - 11.45 Uhr, 
28 Termine, Gebühr nach Absprache 
Theater spielen - Theater ist Leben
(Anja Faller) 
X20112-K, Kirchzarten-Burg, Höllental-
str. 54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Di, ab 11.03.14, 19.00 - 21.00 Uhr, 8 Termi-
ne, 75 € 

Die Volkshochschulen des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald und Frei-
burg bieten an:Kunstfahrt nach Mann-
heim in die Kunsthalle am Samstag, 
den22. Februar. 
Die Reiseleitung hat die Kunsthistorike-
rin Christine Moskopf. Anmeldung bei den 
Volkshochschulen und bei der BusFa. Win-
terhalter unter Telefon 07661/9019200. 
1925 wurde der Begriff „Neue Sachlichkeit“ 
durch die gleichnamige Ausstellung von 
Gustav F. Hartlaub geprägt. Jetzt treten hier 
erstmals die beiden großen Künstlerpersön-
lichkeiten dieser Epoche – Otto Dix (1891-
1969) und Max Beckmann (1884-1950) – in 
einen Dialog. Persönlich einander wohl nie 
begegnet, als Künstler treffen sie aber ge-
meinsam den magischen Moment: wenn 
das Gewohnte plötzlich fremd wird und die 
Welt zum Mythos. Das Werk der beiden 
Maler zeichnet nach dem I. WK und in Ab-
grenzung zum Expressionismus ein neu-
artiges Verhältnis zur Wirklichkeit aus: Dix 
mit seinem kritischen Superrealismus des 
sog. „linken Flügels“ der Neuen Sachlich-
keit, Beckmann hingegen mit seiner „tran-
szendentalen Sachlichkeit“. Die Kunsthalle 
Mannheim feiert nun mit über 250 Gemälde 
und Papierarbeiten die Wiedereröffnung ih-
res Jugendstillügels (1907) nach einer drei-
jährigen Generalsanierung. - Die übrige Zeit 
ist zur eigenen Verfügung. 

 

Tarodunumschule 
Anmeldung der Schulanfänger 

Die Anmeldung der Schüler/innen für das 
Schuljahr 2014/2015 in der Tarodunum-
schule indet am Donnerstag, 13 Februar 
2014, von 8.00 Uhr bis 12 Uhr im Rektorat 
der Tarodunumschule in Kirchzarten-Burg 
statt. 
Angemeldet werden 
a.)   alle Kinder, die bis zum 30.09.2014 das 
sechste Lebensjahr vollendet haben. 
b.)   Kinder, die im Vorjahr vom Schulbesuch 
zurückgestellt wurden. Sie müssen erneut 
angemeldet werden. 
c.)   Kinder, die zwischen dem 01.10.2014 
und 30.06.2015 das sechste Lebensjahr 
vollenden und auf Wunsch der Erziehungs-

berechtigten eingeschult werden sollen. 
Mit der Anmeldung dieser Kinder an der 
Schule erhalten sie ebenfalls den Status ei-
nes schulplichtigen Kindes. 
d.)   Kinder, die im Einzugsgebiet der Ta-
rodunumschule wohnen und eine private 
Schule besuchen werden, müssen dennoch 
zuerst an der Tarodunumschule angemeldet 
werden. Sie werden dann von uns dorthin 
überwiesen! 
Zur Anmeldung wird um die Vorlage der 
Geburtsurkunde gebeten. Eine Vorstellung 
der Kinder bei der Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 

 

Grundschule Kirchzarten 
Anmeldung der Schulanfänger 
Am Dienstag, 11. Februar und Mittwoch, 
12. Februar 2014 von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr indet in der Grundschule Kirchzar-
ten, Schwarzwaldstr. 5 die Anmeldung der 
Schulanfänger statt. 
 
Gemäß Schulgesetz § 73 haben die Erzie-
hungsberechtigten die Kinder zur Grund-
schule anzumelden, die bis zum 30. Sep-
tember das sechste Lebensjahr vollenden. 
Kinder, die im Vorjahr vom Schulbesuch zu-
rückgestellt wurden, müssen erneut ange-
meldet werden. 
Ebenfalls können Kinder angemeldet wer-
den, die zwischen dem 1.10.2014 und dem 
30.6.2015 das sechste Lebensjahr vollen-
den und auf Wunsch der Erziehungsberech-
tigten eingeschult werden sollen. 
Zur Anmeldung wird um die Vorlage der 
Geburtsurkunde gebeten. Eine Vorstellung 
der Kinder ist bei der Anmeldung nicht er-
forderlich. 

 

 
Mo., 10.02.2014, 18.30 Uhr, „Berner Ober-
land und Bern“ Dia-Vortrag, 
Herrn Karl-Heinz Rüttgers im Foyer, Oskar-
Saier-Haus 
 
 

Verein Notschrei-Loipe e.V. 
Am Samstag, den 08.02.2014 von 11.00 
Uhr bis 15.00 Uhr indet am Loipenhaus 
am Notschrei der „Tag des VNL-Mitglieds“ 
statt. 
 
Hierbei haben die Mitglieder und die es 
noch werden wollen, die Möglichkeit zum 
Gedankenaustausch mit den Vorständen 
des Verein Notschrei-Loipe e.V. 
 
Bei heißen Getränken und Gebäck sucht 
der Loipenverein außerdem sein 5.000stes 
Mitglied. 
 
Wir freuen uns auf viele Besucher bei unse-
rem „Tag des VNL-Mitglieds“ 

 

Buchladen in der  Rainhof 
Scheune 
Donnerstag,  13.02.2014, 20 Uhr,  
Große Tenne 
CONSONANZEN  Zusammenklänge 
„Texte&Töne“ 
mit Elke  Heidenreich, Texte und 
Marc Aurel Floros,  Klavier 

Sie liest sie, sie schreibt, sie redet über Bü-
cher. Bücher machten Elke Heidenreich ihre 
schwierige Kindheit  leichter. Literatur ist 
ihr Leben. Seit über 40 Jahren macht sich 
Elke  Heidenreich für Bücher stark. Mit ih-
rer preisgekrönten Sendung „Lesen“ holte 
sie  die Literatur aus dem Elfenbeinturm und 
hatte mehr als eine Million Zuschauer.  Und 
sie hat eine andere große Leidenschaft, 
diese gilt der Musik.  Elke  Heidenreich liest 
Texte von Dorothy Parker, Katherine Mans-
ield und natürlich  eigene Kurzgeschichten. 
Dazu spielt ihr Partner Marc Aurel Floros am 
Klavier  eigene Kompositionen. Auf einen 
unterhaltsamen, bissigen und humorvollen 
Abend  darf man gespannt sein. Mit diesem 
Programm wir die Reihe CONSONANZEN 
ZUSAMMENKLÄNGE, die im letzten Okto-
ber startete, fortgesetzt.  
Eintritt 18,- (bitte  reservieren unter 
Tel. 07661-9880921) 

 

Burger Treff  - Im alten Rathaus Burg-
Birkenhof 
Das Nachbarschaftszentrum des Bürgerver-
eins Kirchzarten-Burg e.V. bietet nach wie 
vor Platz für jung und alt. Der große Raum 
des alten Rathauses ist kleinkindgerecht 
ausgestattet und eignet sich für regelmäßige 
Krabbelgruppen, Arbeits- und Hobbygrup-
pen. Nichtprivate Abend- und Wochenend-
veranstaltungen sind auch möglich. Kon-
takt: Susanne Seifried, Tel.07661 9084334
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9. Literarischer Salon mit  Angelika Doe-
tsch: Georg Büchner 
Georg Büchner - seine  Interessen, Be-
gabungen und Tätigkeiten waren weit ge-
spannt: Er war Revolutionär,  Mediziner, 
Journalist und Schriftsteller. Das literarische 
Werk seiner 23  Lebensjahre lässt uns in 
einer Weise in die Seelen der Menschen 
blicken, die uns  vergessen lässt, dass über 
200 Jahre zwischen uns und diesem so mo-
dernen Autor  liegen. Er gab der höchsten 
deutschen Literaturauszeichnung seinen 
Namen.  Angelika Doetsch (Deutsch-Leh-
rerin an einem Gymnasium) deren ganze 
Leidenschaft  der Literatur und deren Ver-
mittlung gilt, wird Büchners Leben und Werk  
vorstellen. 
Sonntag, 16.02.2014,  11.30 Uhr, Veranstal-
tungsort: Hotel & Restaurant Sonne, Haupt-
straße 28,  Kirchzarten. Eintritt frei, um An-
meldung in der Kirchzartener Bücherstube 
wird  gebeten oder unter: info@ki-buch.de 

 

 

„Verwirrt, verschroben und 
zurückgezogen“ 
- oder steckt hinter der Isolation eine 
psychische Krankheit?  
Am Donnerstag, 13.02.2014 von 19 – 21 
Uhr indet in der Talvogtei, Talvogteistr. 12 
in Kirchzarten eine Vortragsveranstaltung 
statt, die sich der seelischen Gesundheit im 
Alter widmet. 

Zu den häuigsten psychischen Erkrankun-
gen im Alter gehören Depressionen. Mit 
15% der über 65 Jährigen leiden dreimal so 
viele Menschen an Depressionen, wie an 
einer Demenz. 
Sich isoliert fühlende alte Menschen können 
auch mit wahnhaften Störungen reagieren. 
Damit umzugehen gestaltet sich oft als 
schwierig, da Äußerungen dieser Men-
schen als nicht nachvollziehbar erlebt wer-
den. Auch Menschen mit Demenz leben 
zunehmend in einer ganz eigenen – für uns 
oft unverständlichen Welt, sie verlieren die 
Anknüpfung an aktuelle Begebenheiten. Es 
geht darum, die innere Welt und das innere 
Erleben der Menschen zu „verstehen“ und 
eine Form des spannungsfreien und hilfrei-
chen Umgangs mit dem Kranken und sei-
nen Angehörigen zu entwickeln. 
 
Als Referentwurde Hartwig von Kutzschen-
bach, Dipl.-Pädagoge, Leiter des Sozial-
psychiatrischen Dienstes für alte Menschen 
(SOFA) im Landkreis Esslingen, 
1. Vorsitzender der Alzheimer Gesellschaft 
Baden-Württemberg e.V. eingeladen. 
Der Abend wird von Herrn Bürgermeister 
Hall eröffnet. 
 
Veranstalter dieses Abends sind der Ge-
meindepsychiatrische Dienst von Caritas 
und Diakonie, die Beratungsstelle für ältere 
Menschen und deren Angehörige und Is-
pan (Interessenselbstvertretung plegender 
Angehöriger) im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald 
 
Nähere Informationen erhalten Sie über den 
Sozialpsychiatrischen Dienst, 
Tel. 07651-9118-17 oder Email: 
inge.schmid@caritas-bh.de 
 

Haus Demant – Generationenhaus der 
Begegnung 
Veranstaltungen Februar 2014 
Wir haben in unserer Werkstatt freie Plätze 
für Menschen mit Behinderung. 
Geöffnet von Montag bis Freitag von 
13:30 bis 16:30 Uhr. 
Informationen: Christel Kehrer: 
07661 - 90 53 12 
Wir freuen uns über Ihr Interesse! 
 
Kochstudio 
Freitag,  7. Februar 
von 11:00 bis 15:00 Uhr 
Kontakt: Christel Kehrer: 07661-90 53 12 
 
Gedächtnisspiele für Jung und Alt  
von  14:30 – 15:30 Uhr 
Donnerstag,  06., 13., 19., 27. Februar 
Kontakt: Linda Feist: 07661-6 23 26 
 
60 + und 6 - (Großeltern, SeniorInnen und 
Kinder bis 6 Jahre)  
Dienstag, 4., 11., 18.  und 25.Februar  um: 

14:30 –16:30 Uhr 
Kontakt: Liselotte Tritschler: 07661-999 05 
 
Senioren-Cafe am 14. Februar  um 
14:30 Uhr 
 
Offener Freitags-Treff am 24. Februar  um 
14:00 Uhr 
 
Dazu laden wir alle Rollstuhlfahrer/innen 
und Menschen mit Gehbehinderung  
ganz herzlich ein. Wir freuen uns über 
Ihre Teilnahme! 
Kontakt: Liselotte Tritschler: 07661-999 05 
 
Seniorentreff Dreisamtal  
am Donnerstag, 27. Februar  um 16:00 Uhr 
 
Neue Teilnehmende sind sehr willkommen – 
wir freuen uns über Ihr Interesse 

 

Sonntag, 9. Februar  
15 Uhr:Musikalischer Sonntagnachmit-
tag auf dem Lindenbergmit ‚Singende 
Winzer‘, Ihringen 
Ort: Pilgergaststätte ‚Maria Lindenberg‘, 
Lindenbergstraße 25 a, 
Kosten: Eintritt frei - Spenden für die Musi-
ker erbeten 
 
Regelmäßige Termine 
 
Montags: 
15-16:30 Uhr:Schneeschuhtour zu den 
Wetterbuchen  am Schauinsland 
Was hat eigentlich die Kuh mit der Wetterbu-
che zu tun? - Wir laufen mit Schneeschuhen 
(je nach Schneelage auch ohne) zu unseren 
‚Bilderbuch-Wetterbuchen‘ am Schauins-
land, auf leisen Sohlen zu einem der ältes-
ten und beeindruckendsten Weidbuchenbe-
stände. Es gibt viel über die Wetterbuche zu 
erzählen, auch welche Bedeutung der Kuh 
zukommt. Anschließend - kleine Einkehr. 
Gutes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
sind erforderlich. 
Schneeschuhe und -stöcke können vor Ort 
ausgeliehen werden.
Treffpunkt: Parkplatz an der Bergstation 
Schauinsland Anmeldung und Infos: bis 
spätestens Vorabend: 
Ursel Lorenz: Tel. 07602/ 512 oder E-Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.dePreis: auf 
Anfrage (auch für Gruppen) Kinder bis 12 
J. frei. Weitere Termine sind auf Anfrage 
möglich. 
 
Dienstags: 
13:30-16:30 Uhr:Lama Trekking Begleitet 
von unseren Lamas wandern wir über unse-
ren Hofberg und genießen zwischendurch, 
außer dem herrlichen Panoramablick ins 
Dreisamtal, eine kleine Stärkung vom Hof. 
Auf dem Rückweg kehren wir zur Kaffee-

 

im Haus Demant  
 
Hier gibt es alles, was Leseratten 
zwischen 2 und 14 Jahren mögen! 
 
Öffnungszeiten: jeden Mittwoch von 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
(außer in den Schulferien) 
 
.......... 
Immer willkommen sind gut erhaltene 
Kinder- und Jugendbuchspenden Kon-
takt: E. Hartung, T. 980490 
 
Bubli - ein Projekt des Bürgervereins 
Kirchzarten-Burg mit dem Diakonischen 
Werk 
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pause in den Landgasthof ‚Zum Rössle’ in 
Dietenbach (Kirchzarten) ein. 
Treffpunkt:Ruhbauernhof, Kirchzarten, 
Dietenbach 9, 
Kosten: 12 € pro Pers., 40 € pro Familie 
(4-5 Pers.), ohne Einkehr 
Anmeldung und Infos: Familie Maier, 
Tel. 07661/ 61 920, 
per Mail: mm.maier@t-online.de 
 
Mittwochs: 
- witterungsabhängig 
10 Uhr:Schneeschuh Tour: Nach einer kur-
zen Einweisung starten wir in eine zauber-
hafte Winterlandschaft. Geführte Tour – ca. 
2 bis 2 ½ Stunden, anschließend Glühwein. 
Treffpunkt: Schneesportschule Schauins-
land in Oberried-Hofsgrund, Silberbergstra-
ße 35. 
Kosten:20 € pro Person inkl. Ausrüstung. 
Anmeldung: Schneesportschule Schauins-
land, Georg Rees Tel. 07602/ 288. 
 
14-16 Uhr:  Ponyreiten auf der Fancy-
Farm 
Gemeinsames Plegen der Ponys und 
Pferde; geführter Ausritt um die Weiden 
und Bäche der Fancy-Farm.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Ort:Fancy-Farm, Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Bei Fragen: Ute Harre, 
Tel. 0171/ 4 479 607 oder 
E-Mail: uteharre@gmx.deKosten:  13 € 
 
Donnerstags: 
15-16:30 Uhr:Schneeschuh-Tour zum 
Sonnenuntergang
am Schauinsland. . . mit herrlichem Pano-
rama ins Rheintal und zu den Vogesen.Wir 
wandern dem Sonnenuntergang entgegen. 
Durch die vielen unterschiedlichen land-
schaftlichen Eindrücke und Stimmungen 
ist das immer ein einmaliges Erlebnis! Je 
nach Schneelage indet die Tour auch ohne 

Schneeschuhe statt. Anschließend - kleine 
Einkehr.
Gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung 
sowie Stirn- oder Taschenlampe sind erfor-
derlich. Schneeschuhe und -stöcke können 
vor Ort ausgeliehen werden.
Treffpunkt: Parkplatz gegenüber vom Hotel 
‚Die Halde‘Anmeldung und Infos: bis spä-
testens Vorabend: 
Ursel Lorenz: Tel. 07602/ 512 oder E-Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.dePreis: auf 
Anfrage (auch für Gruppen) Kinder bis 12 
J. frei. Weitere Termine sind gerne möglich 
 
20:30Uhr:SkatabendDer Skat-Club ‚Herz 
Dame Dreisamtal‘ spielt jeden Donnerstag 
(bei Feiertagen am Mittwoch).Gäste sind je-
derzeit herzlich willkommen. 
Ort:Gasthaus ‚Alte Post‘, Bahnhofstraße 38, 
Weitere Infos: Fritz Thiesen, 
Tel. 07661/ 4724 
 
Freitags: 
Witterungsabhängig! 
14:30-ca. 18 Uhr: Segway Tour Dreisamtal 
Nach kurzer Einweisung geht’s los in Rich-
tung Himmelreich und Burgruine Wiesneck, 
weiter durch Burg am Wald, Burg-Höfen 
nach KirchzartenOrtsmitte (Pause), weiter 
nach Dietenbach, Geroldstal, Weilersbach 
und dann hoch zum Giersberg (Pause mit 
Einkehr), zurück rollen wir über Burg-Höfen 
zur Rainhofscheune. Mindestteilnehmer-
zahl: 3 Personen. 
Treffpunkt: Rainhofscheune, Höllentalstra-
ße 96, Anmeldung: bis Mittwoch, 12 Uhr: 
Segway Point Freiburg, Tel. 0761/ 15 648 
135, www.gr-oove.de, Kosten: 79 € pro Per-
son 
 
Samstags:
10-12 Uhr: Ponyreiten auf der Fancy-
Farm
Gemeinsames Plegen der Ponys und Pfer-

de; geführter Ausritt um die Weiden und Bä-
che der Fancy-Farm.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Ort:Fancy-Farm, Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Bei Fragen: Ute Harre, Tel. 0171/ 
4 479 607 oder 
E-Mail: uteharre@gmx.deKosten:  13 € 

__________ 
 
Bauernhofmuseen: 
Heimatstüble, Ortsverwaltung Zastler, 
Talstraße 27 
Kleines ,schnuckliges ‚Stüble’ mit liebevoll 
platzierten alten Sehenswürdigkeiten. 
Öffnungszeiten: Montags von 18 bis 20 Uhr 
Gerne können Besuchstermine telefonisch 
vereinbart werden: Tel. 07661/ 989 077 oder 
07661/ 5038. 
 
Schniederlihof in Oberried-Hofsgrund, 
Gegendrumweg 3, Tel. 0170 / 3 462 672 
November bis April geschlossen! 
 
Hansmeyerhof mit dem Alemanne-Stüble 
in Buchenbach-Wagensteig. 
Gerne können Besuchstermine telefonisch 
vereinbart werden: Tel. 07661/ 3 965-40. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch im 
Internet unter www.hansmeyerhof.de 
 
Martin Wangler -  ‚Ein Wilderer-Abend‘ 
Freitag, 7. Februar, 20 Uhr, 
Klosterschiire Oberried 
KARTENVORVERKAUF IN DER  
TOURIST-INFO 
 
Weitere Informationen zu Veranstaltun-
gen im Dreisamtal inden Sie im Online-
Veranstaltungskalender auf www.dreis-
amtal.de, im ‚iPunkt Dreisamtal’ oder bei 
der Tourist Info, Tel. 07661/ 907 980 
Die Tourist-Info ist von Montag bis Frei-
tag von 9:30 bis 13 Uhr geöffnet 
 

Eine schwierige Aufgabe erwartet die Da-
men III des SV Kirchzarten am kommenden 
Heimspieltermin in der Bezirksliga. Nach 
dem Aufstieg im letzten Jahr mussten die 
Kirchzartnerinnen der höheren Klassen bis-
her Tribut zollen. Doch vielleicht schafft der 
Tabellenletzte gegen den Tabellenführer und 
den Drittplatzierten ja eine Wende – wir drü-
cken die Daumen.  
Sie sind herzlich eingeladen in die Sporthal-
le am Bildungszentrum am 
 

Samstag 08.02.2014 
 
14:00 Uhr   Bezirksliga 

SV Kirchzarten Damen III   gegen TV Todt-
nau   und   TV Bad Säckingen 
 
Die SVK – Volleyballerinnen freuen sich auf 
Ihre Unterstützung. 

Spielbetrieb - Vorschau 
Herren Kreisklasse C 
Fr., 07.02.2014, 19:45 Uhr, DJK Heuweiler - 
SV Kirchzarten III 
 
Damen Kreisklasse 
Fr., 07.02.2014, 20:00 Uhr, 
SV Kirchzarten II - TTC Elzach 

Herren Kreisklasse A 
Fr., 07.02.2014, 20:15 Uhr, TTV Auggen III - 
SV Kirchzarten 
 
Schüler Kreisklasse 
Sa., 08.02.2014, 09:30 Uhr, SV Kirchzarten 
III - FSC Biengen 
 
Schüler Kreisklasse 
Sa., 08.02.2014, 09:30 Uhr, SV Kirchzarten 
V - AV GER. Freib.-St. Georgen III 
 
Schüler Kreisklasse 
Sa., 08.02.2014, 11:00 Uhr, SV Kirchzarten 
IV - ESV Freiburg II 
 
Mini Kreisklasse 
Sa., 08.02.2014, 11:00 Uhr, SV Kirchzarten 
- TTC Suggental 
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Schüler Bezirksliga 
Sa., 08.02.2014, 12:30 Uhr, SV Kirchzar-
tenn II - AV GER. Freib.-St. Georgen 
 
Jungen Verbandsliga 
Sa., 08.02.2014, 12:30 Uhr, SV Kirchzarten 
- FT V. 1844 Freiburg 
 
Jungen Bezirksliga 
Sa., 08.02.2014, 13:00 Uhr, FT V. 1844 Frei-

burg IV - SV Kirchzarten II 
 
Jungen Bezirksklasse 
Sa., 08.02.2014, 15:30 Uhr, SV Kirchzarten 
IV - TVIhringen 
 
Jungen Landesliga 
Sa., 08.02.2014, 15:30 Uhr, SV Kirchzarten 
II - TTC Schopfheim/Fahrnau 

Damen Landesliga 3 
Sa., 08.02.2014, 18:30 Uhr, SV Kirchzarten 
- TTC Schopfheim/Fahrnau II 
 
Herren Kreisklasse B 
Mi., 12.02.2014 , 20:00 Uhr, SV Kirchzarten 
II - TV Wolfenweiler-Schallstadt 
 

„Unsere erste Versammlung im Neuen Jahr 
indet am Montag, 10.  Februar 2014, 19.30 
Uhr im Hofgut Himmelreich statt. Folgende 
Punkte werden wir  diskutieren: 

• Aktuelles aus dem  Laden und Dienst-
pläne 

• Termin für die  Mitgliederversammlung 
• Planungen für das  Neue Jahr (u.a. 

Weltladentag, Faires Frühstück, neues 
Schokoladenprojekt, Auslug) 

• Verschiedenes. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
Auch Gäste sind  herzlich willkommen.“ 
 
Aktion Eine Welt Dreisamtal e.V. 
Dr. Ellen  Seßar-Karpp 
Falkensteinweg  3 
79199  Kirchzarten 
Tel.: 07661  390781 

 

Ortsverein Zarten

Mitgliederversammlung am 
Freitag, 24. Januar 2014
Neuwahl des Gesamtvorstandes und Eh-
rung für 45 Jahre ehrenamtliches Engage-
ment 

Am 24.01.2014 fand die diesjährige Mitglie-
derversammlung des DRK Ortsvereins Zar-
ten im Gasthaus Bären in Zarten statt.
Wie die Tätigkeitsberichte des Gesamtverei-
nes und der Bereitschaft zeigten, war 2013 
in allen Belangen ein sehr aufregendes, 
aber auch einsatzstarkes Jahr. In unzähligen 
Stunden der Aus- und Weiterbildung wurde 
das Wissensspektrum erweitert und in vie-
len praktischen Übungen für den Ernstfall 
geprobt.
Während den Heimspielen des SC Frei-
burg, des Open-Air-Konzertes der Toten 
Hosen sowie bei Sanitätswachdiensten auf 
Sportveranstaltungen unterschiedlichster 

Art im Dreisamtal und Umgebung war die 
16 Mann- bzw. Frau starke Truppe unter der 
Leitung von Flora Hagel stets einsatzbereit. 
Thomas Steinhart lobte an dieser Stelle 
auch die überaus kooperative Zusammenar-
beit und schnelle Einsatzfähigkeit im Notfall 
mit der Freiwilligen Feuerwehr Dreisamtal.
Im Mai 2013 veranstaltete der DRK Ortsver-
ein Zarten unter der Schirmherrschaft des 
Ehepaars Hall und mit tatkräftiger Unterstüt-
zung von Anke Faller und ihrem Team erneut 
die Nordic-Walking Veranstaltung „Kreuz 
und Quer durchs Dreisamtal“. Bei strahlen-
dem Sonnenschein ging, neben den knapp 
400 Lauffreudigen, auch wieder Weltmeister 
Michael Epp an den Start. Im Jahr 2014 fällt 
der Startschuss am 18.Mai.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt bei der 
diesjährigen Versammlung war die Neuwahl 
des Gesamtvorstandes. Für die Positionen 
des 1. und 2. Vorsitzenden stellten sich 
Martin Schwer und Markus Ernst wieder 
zur Wahl und wurden in diesem Amt für die 
nächsten vier Jahre bestätigt. Schatzmeis-
ter, Otto Weingärtner, legte nach 24 Jahren 
Vorstandsarbeit sein Amt nieder. Zu seinem 
Nachfolger wurde Dorian Vedder einstimmig 
gewählt. Sämtliche anfallenden Protokol-
le und Korrespondenzen werden weiterhin 
von der wiedergewählten Schriftführerin 
Anke Weingärtner verfasst. Als Vertreterin 
der Bereitschaft bestätigt die Versamm-
lung Flora Hagel in ihrem Amt. Neu in den 
Vorstand gewählt wurde Marina Schwer. In 
ihrer Funktion als Vertreterin Sozialarbeit/
Senioren tritt sie die Nachfolge von Anita Bir-
kenmeier an. Marion Schwer als Vertreterin 
des Arbeitskreises wird in ihrem Amt durch 
ein einstimmiges Wahlergebnis bestätigt. 
Als Beisitzerinnen wählten die anwesenden 
Wahlberechtigten Sonja Dangelmaier, 
Ulrike Müller und Nicole Pfändler. Bei 
der Kreisversammlung des Kreisver-
bandes stellt der Ortsverein Zarten 
neben dem 1. Vorsitzenden drei De-
legierte. Georg Schweizer, Anneliese 
Wunderle und Rolf Schweizer vertre-
ten auch in den kommenden vier Jah-
ren den Verein an dieser Stelle. Die 
beiden Kassenprüfer, Silvia Schweizer 
und Siegfried Bammert, wurden eben-
falls einstimmig in ihr Amt gewählt.
 
Der Zartener Seniorentreff traf sich 
jeden ersten Mittwoch im Monat. Un-

ter der Leitung von Anita Birkenmeier und 
Marion Schwer wurde im vergangenen Jahr 
wieder ein abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt. So wurde unter anderem 
der Altenvogtshof in Oberried-Vörlinsbach 
besucht und an einer Kräuterführung teil-
genommen. Im Mai unternahm die Gruppe 
einen Auslug nach St. Märgen um das dor-
tige Uhrenmuseum zu besuchen. Gedächt-
nistraining, Spiele- und Bastelnachmittage, 
aber auch Bewegungsübungen in Form von 
Sitzgymnastik kamen nicht zu kurz. In der 
Weihnachtszeit traf man sich bei leckerem 
Kuchen und selbstgemachten Plätzchen 
zum gemeinsamen Singen. Ebenfalls mitt-
wochs trafen sich die Seniorinnen und Seni-
oren unter der Leitung von Frau Furrer zum 
Senioren-Tanz.
Die Arbeit des DRK Ortsvereins wäre ohne 
die Mitarbeit der vielen ehrenamtlichen Mit-
glieder nicht zu bewältigen. So konnten in 
diesem Jahr Nathalie Krämer für 10 Jahre 
und Andrea Kappus für 15 Jahre ehrenamt-
liches Engagement ausgezeichnet werden. 
Miriam Gremmelspacher wurde für 25-jähri-
ge Zugehörigkeit und Hubert Schlupf für 30 
Jahre aktive Mitgliedschaft im Ortsverein ge-
ehrt. Bereits seit 35 Jahren ist Rolf Schwei-
zer im Ortsverein ehrenamtlich aktiv. Ganz 
besonders hervorzuheben galt an diesem 
Abend die 45-Jahr-Ehrung von Margarete 
Riesle. In diesen vielen Jahren ehrenamtli-
chen Engagements prägte sie entscheidend 
die Kirchzartener Blutspendentermine und 
leitete die SAN-Dienste im damals neu er-
öffneten Kirchzartener Schwimmbad. In der 
Vergangenheit brachte Margarete Riesle, 
unter anderem auch als stellvertretende Be-
reitschaftsleitung stets ihr Engagement in 
den Verein ein. Martin Schwer bedankte sich 
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im Namen des Ortsvereins für die geleiste-
te Arbeit und freut sich über die nach wie 
vor tatkräftige Unterstützung bei Veranstal-
tungen. Er überreichte der Jubilarin Blumen 
und einen Gutschein. Die Glückwünsche 
und den Dank des DRK Kreisverbandes 
Freiburg überbrachte Barbara Müller, Leite-
rin der Sozialarbeit.
Das zurückliegende Jahr stand für den Orts-
verein Zarten ganz im Namen des Umzugs 
bzw. Umbaus. Im Spätjahr konnte das um-
gebaute ehemalige Gerätehaus der Feuer-
wehr bezogen werden. Hier sind ab sofort 
die Mannschaftsfahrzeuge und das gesam-
te Material und die Einsatzkleidung jederzeit 
griff- und einsatzbereit.

Franz Komer, als Vertreter der Gemeinde, 
überbrachte an diesem Abend brandaktuell 
die freudige Nachricht, dass Ende Januar 
die Umbaumaßnahmen am Alten Rathaus 
soweit abgeschlossen sein sollen und die 
Bauabnahme vom Landratsamt terminiert 
sei. Anfang Februar sollen die Räumlichkei-
ten dann an die Vereine übergeben werden.
Der Ortsverein blickt auf ein sehr ereignis-
reiches Jahr zurück und freut sich auf viele 
spannende Ereignisse und unspektakuläre 
Einsätze in der Zukunft.

Blutspendenaktion in Zarten 
Nächster Termin:
Dienstag, 11. Februar 2014 von 14:30 Uhr 
bis 19:30 Uhr Zardunahalle, Zardunastraße 
16 79199 Kirchzarten-Zarten

Bitte beachten Sie das geänderte Spen-
denlokal!
Die gesamte Bevölkerung des Dreisamtals 
und darüber hinaus ist an diesem Tag auf-
gerufen, uns durch ihre Blutspende zu un-
terstützen.
Nach der Blutentnahme erwartet Sie unser 
reichhaltiges Vesper, das wie immer sehr 
liebevoll gerichtet sein wird.
Als besonderes Dankeschön für Ihre Spen-
de, erhalten Sie eine praktische Outdoorde-
cke im exklusiven DRK-Design
Der DRK Ortsverein Zarten bedankt sich an 
dieser Stelle bereits herzlich für Ihre Unter-
stützung und freut sich auf Ihre Spende.

Der Förderverein für Energiesparen und 
Solarenergie-Nutzung eV 
bietet kostenlose und  persönliche Bera-
tungsgespräche über 
Energie sparsam nutzen, efizient  und er-
neuerbar  erzeugen. 
EIC – Dreisamtal im Raiffeisen Baucenter 
Kirchzarten 

Jede Woche an 4 Tagen: 
• Mi.  14:00 – 16:00 Uhr  Götz Baumeis-

ter BEG Dreisamtal 
• Do. 14:00 – 18:00 Uhr  Paul Frener 

Energie Global 
• Fr.  14:00 -  18:00  Uhr Architekt  Frank 

Rosenkranz 
• Sa.  9:00 – 12:00 Uhr  Architekt Martin 

Götz 
• Termin Vereinbarung erforderlich, 

07661/4951- Paul.Frener@BEG-Dreis-
amtal.eu 

 
Beteiligen Sie sich an den „Pumpen-
tausch Aktion der Landesregierung“ 
Lassen Sie Ihre vorhandene Heizungspum-
pe mit hohem  Energieverbrauch durch eine 
neue, hochefiziente Heizungspumpe erset-
zen. Sie sparen bis zu 90 % des Stromver-
brauchs Ihrer alten Heizungspumpe. Das 
entspricht einer Ersparnis von € 100,- bis € 
150,- im Jahr.  Eine alte Pumpe lässt sich  
im Normalfall relativ einfach gegen eine 
hochefiziente Heizungsumwälzpumpe aus-
tauschen. Ein Pumpentausch kostet inklusi-
ve Montage zwischen € 300,- und € 450,-. 
Wir versuchen eine Sammelbestellakti-
on zu organisieren und  beteiligen uns am 
Vereinswettbewerb mit attraktiven Preisen. 
Auch Sie können  sich beteiligen, sicher 
Stromsparen und vielleicht gewinnen. 
Für die Vermittlung von Solardächern und 
Bürgergeld für die  BEG Dreisamtal, bekom-
men Sie Honorar und beteiligen sich bei der  
Preisausschreibung. 
Informationen: Tel.: 07661/4951, Mail: Paul.
Frener@BEG-Dreisamtal.eu   
Liebe Klima-Engagierte, 
wegen Terminüberschneidungen am  
19.2 (Klima-Beirat und Kandidatenwahl 
Die Grünen) hier der neue Termin am  
21.2.2014 im Gasthaus Birke. Flyer und 
Agenda  folgen alsbald. 
aktuelle Infos auf unserer Homepage 
www.nahwaerme-hoefen.de 
 

---------- 
10. Bürger-Treffen: Freitag, 21.2.2014 um 

19.00  Uhr, 

---------- 
Gasthaus Birke, Kirchzarten Burg-Bir-
kenhof (an der alten B31 Ortseingang)  
Thema: Projektmanagement für das 
Nahwärmesysteme  Burg-Höfen? 
Bearbeitung der Dokumentenvorlagen 
Baustein-1 Grundidee: 
1. Zieldeinition (was wollen wir erreichen?) 
2. Mandat (wer sind unsere Unterstützer?) 
3. Plausibilitätsprüfung Nahwärme (lohnt 
    es sich?) 
 
 

9.  Bürger-Treffen der IG 
Nahwärme-Höfen gut  
Besucht 
Am 24.1.2014 fand in der Rainhofscheune 
in Kirchzarten Burg-Birkenhof das gut be-
suchte 9. Bürger-Treffen der IG Nahwärme-
Höfen statt. Unter der Moderation von Armin 

Bobsin von der Fesa e.V. berichteten Ener-
gie Genossenschaften aus Freiburg, Kirch-
zarten, Heimbach, Endingen und Hägelberg 
über ihre Nahwärme-Projekte und die Bür-
gerbeteiligung. 
 
Die Energie in Bürgerhand Hägelberg stellt 
ihr Projektmanagement mit zehn Bausteinen 
aus Dokumenten, Verträgen, Checklisten 
und Projektplänen vor, das von der BEG-
Dreisamtal aufgekauft und übernommen 
wird. Zu dem Workshop waren Teilnehmer 
von der Leuphana Universität Lüneburg, 
den Stadtwerken Scheverdingen, Asbach 
und Ilsfeld, der EWS-Netzkauf Schönau 
sowie ein ganzer Kurs des Kommunalen 
Klima Management (KEM-Kurs) bundesweit 
angereist. 
 
Das Workshop-Protokoll ist unter www.
nahwaerme-hoefen.de einzusehen. In 
den nächsten zehn Monaten werden die 
einzelnen zehn Bausteine für das Projekt 
Nahwärme-Höfen in workshops angepasst 
und durch Fachleute und Bürger gemein-
sam realisiert. 
gez. Goetz Mosig-Baumeister 
Infos zu IG Nahwärme: 
www.nahwaerme-hoefen.de 
Weitere Informationen unter 
www.beg-dreisamtal.eu 
oder Anfrage per email an: info@beg-dreis-
amtal.eu 

 

„Unterwegs im Baltikum“. 
Am Donnerstag, den 13.Februar 2014  zeigt 
Dr. Jörg Eckert vom Fotoclub Dreisamtal 
im Kurhaus Kirchzarten einen HD-Film. 
Die lebhaften Hauptstädte Vilnius , Riga und 
Tallinn mit ihren mittelalterlichen Zentren, 
haben sich in den letzten 20 Jahren mächtig 
herausgeputzt. 
Riga überrascht durch seine restaurierten 
Jugendstilhäuser. 
Sehenswert ist das Wasserschloss Trakai 
sowie der  Urlaubsort  Nida an der Kuri-
schen Nehrung. 
Imposant wirkt das Schloss Rundale. Natur 
pur erleben wir im Nationalpark Lahemaa im 
Norden Estlands. 
Der Beginn ist um 20 Uhr. Der Eintritt ist frei

 

Vortrag: „Kluge Planzen“ 
Herr Lothar Krikowski, Bund für Umwelt 
und Naturschutz (BUND) e.V., Ettenheim 
18.02.2014, Dienstag, 19.30 Uhr, Hotel-Re-
staurant Fortuna in Kirchzarten.

„Kluge Planzen“ können sich ihre Feinde 
vom Stängel halten und rufen ihre Freunde. 

Ortsverein Zarten 
 
 

Ansprechpartner 
Schriftführerin 
Anke Weingärtner 
Tel. 0151/27626680 
ankewein@web.de 
 
Vorsitzender 
Martin Schwer 
 

 

Die sieben Grundsätze 
der Rotkreuz- und 
Rothalbmondbewegung 
• Menschlichkeit 
• Unparteilichkeit 
• Neutralität 
• Unabhängigkeit 
• Freiwilligkeit 
• Einheit 
• Universalität 
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Oder sie haben andere Tricks auf Lager, da-
mit sie mehr Licht bekommen als ihre Kon-
kurrenten. 

Immer mehr Wissenschaftler beschäftigen 
sich inzwischen mit der noch weitgehend 
unerforschten Intelligenz von Planzen. Was 
sie bereits entdeckt haben, übersteigt un-
sere bisherige Vorstellung bei weitem und 
lässt Planzen in einem ganz neuen Licht 
erscheinen. An zahlreichen Beispielen gibt 
der Naturpädagoge Lothar Krikowski Einbli-
cke in Verhaltensweisen, Schutzmechanis-
men, Überlebensstrategien und Kommuni-
kation der grünen Lebewesen. 

Es könnte sein, dass Sie hinterher Ihre Zim-
merplanze mit ganz anderen Augen be-
trachten.

http://www.kneippverein-kirchzarten.de/ 

Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung indet am Mitt-
woch, den 19. Februar 2014 um 14.30 Uhr 
im Gasthaus „zur Sonne“  in Stegen, Ober-
birken, statt. 

Außer den üblichen Regularien indet ein 
gemeinsames Kaffeetrinken statt und es 
erfolgt die evtl. noch ausstehende Abrech-
nung vom Backen. 

Wir laden herzlich dazu ein und freuen uns 
über rege Teilnahme. 

Die Vorstandschaft, 
Klara Spiegelhalter, 1. Vorsitzende 

Ende des  
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Immobiliengesuche

Stellenangebote

Bauernhaus oder Scheune
zum Ausbau von privat gesucht. Auch mittelfristig.

Tel.: 0 74 57 / 86 96
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Lassen Sie sich von unserem 
Online-Kalkulator überzeugen!

Anzeige 

direkt buchen –

Preis direkt berechnen!

Reinklicken

lohnt sich!

Kombinationen

Mehrfach-

schaltung

Nachbarorte

Gestaltungs-

Service


www.primo-stockach.de

Überraschend gut!
Online in wenigen Schritten 
Anzeige buchen und gleich 
den Preis berechnen!

Übersichtlich 
und kinderleicht

Einfach und in wenigen Schritten 

Ihre Anzeige buchen, Anzeigen- 

format sowie Verbreitungsgebiet 

auswählen und Ihr Anzeigenpreis 

wird direkt online berechnet.

Alle Ausgaben, Nachbarorte 

und Kombinationsmöglichkeiten 

werden sofort angezeigt.



www.reha-lift.biz

Imkereiprodukte Gentner
Verschiedene Honigsorten, Gelee Royal, Blütenpollen
Bienenwachskerzen, Naturkosmetik u.v.m.
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Freitag von 15.30 - 18.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung.
Wir sind außerdem täglich auf dem Freiburger Münsterplatz 
von 8.30 - 13.30 Uhr !
Kirchzarten � Dietenbach 26 � Tel. + Fax: 07661 / 3184

Im Eck 7,  79199Kirchzarten

Verschiedenes

Kurse/Unterricht








